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Oberliga Herren Mitte

TTC Börde Magdeburg : TTC Zella-Mehlis 
Samstag, 15.10.2022, 14:00 Uhr

TTC Börde Magdeburg gegen TTC Zella-Mehlis: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC Zella-
Mehlis das Spiel in der Oberliga Herren Mitte beim TTC Börde Magdeburg am Samstagnachmittag
mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 3. Saisonspiel Alexander Krebs durch
den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Gastmannschaft in diesem
Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft
unvollständig antrat.Wie umfightet der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 19:18.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg von Köhler / Hörhold gegen Szappanos /
Müller ging nur der erste Satz verloren. Dzikowski / Kostadinov gelang es, Khymenko / Krebs im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Lukasz Dzikowski hatte derweil seinen Gegner Csaba Szappanos
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-
Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Keinen Punkt beisteuern
konnte Marin Kostadinov im Match gegen Artem Khymenko, das 0:3 verloren ging. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Jens Köhler sein Einzel gegen Alexander Krebs noch mit 11:4, 11:4, 3:11,
9:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Leider musste der TTC Börde Magdeburg anschließend das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Zella-Mehlis. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Lukasz Dzikowski gewann sein Spiel gegen Artem
Khymenko überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Fünf
Sätze lang beharkten sich Marin Kostadinov und Csaba Szappanos, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Nico Müller konnte Jens Köhler anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der kampflose Sieg von
Alexander Krebs bescherte dann dem TTC Zella-Mehlis anschließend einen Punkt. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Börde Magdeburg am 15.10.2022 gegen den Post SV
Mühlhausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 15.10.2022 gegen die DJK Biederitz mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Börde Magdeburg

Doppel: Köhler / Hörhold 1:0, Dzikowski / Kostadinov 1:0 
Einzel: L. Dzikowski 2:0, M. Kostadinov 0:2, J. Köhler 0:2 

 TTC Zella-Mehlis
Doppel: Szappanos / Müller 0:1, Khymenko / Krebs 0:1 
Einzel: A. Khymenko 1:1, C. Szappanos 1:1, N. Müller 2:0, A. Krebs 2:0


